
Hallo Hachschaftler,

WIR WOLLEN EUCH NOCHMALS ZUM NÄCHSTEN PUENÜT’1 AM 19,12. WIEDER 16.00 -17.45 
EINLADEN. HAUPTTHEMA WIRD DIE VORSTELLUNG DER AStA-ReFERENTEN SEIN, HlER 
SOLLT IHR DIE PiÖGLICHKEIT HABEN/ DIE REFERENTEN SELBST NÄHER ZU IHREN VOR­
STELLUNGEN und Plänen zu fragen/ die in dem AStA-Programm (solltet ihr in 
euren Fächern gefunden haben) schon einmal kurz zusammengefasst waren.

Ein weiterer wichtiger Punkt wird der Bericht voitdenVouj/ersammlungen sein/ 
die bis dahin an den einzelnen Fachbereichen stattgefunden haben,;

Wir wollen euch nun noch über den Frauen-Antrag im FBR der Bis berichten/ 
der gestern gestellt wurde,.(siehe letzter Rundbrief).
über den Antrag wurde nicht abgestimmt. U.a. wurden von Seiten der Profs 
"rechtliche Bedenken" angemeldet ("DisKRiMiNiERuîiG voN Männern"/ arbeitsrecht 
liche Bedenken)/ obwohl derselbe Antrag in Frankfurt im FB 3 durchging und 
ähnliche Bestimmungen in Hamburg und Berlin schon bestehen.
Es wird Rechtsauskunft eingeholt und der Antrag dann neu diskutiert.

Auch die Informatikerinnen wollen demnächst einen Frauenantrag stellen. 
Vielleicht wollt ihr das Thema auch einmal in eurer Fachschaft diskutieren 
und EVTL. AUF FBi\-tBENE mitziehen ???



WlR HABEN EINE HaTERIALIEN-SAWLUNG IM REFERAT. BEI BEDARF MACHEN WIR EUCH
Kopien davon, Wenn ihr interessiert seid, könnt ihr euch ja auch mit den 
Krauen vom Frauenreferat bzw, vom Frauenplenum darüber unterhalten, 
(Frauenplenum dienstags 15,00 im Frauenreferat).

- Richtlinie zur Förderung von Frauen im öffentlichen Dienst der Freien und 
Hansestadt FIamburg mit Kommentar der Leitstelle Gleichstellung der Frau
DES HAMBURGER SENATS

- DRIEF DER SEKTION FRAUENFORSCHUNG IN DER DEUTSCHEN GESELLSCHAFT FÜR SO­
ZIOLOGIE: Beispiele der Diskriminierung von Frauen durch Berufungskowis-

- Vortrag auf der Tagung "Förderung von Hochschullehrerinnen" über die 
Personalstrukturen an Hochschulen

- Line Abhandlung über Frauen im Hochschulbereich mit folgenden Punkten:
- Frauenquoten - Ende der Wissenschaft ?
- Verfassungsrechtliche Zulässigkeit von Frauenquoten im Hxhschulbereich
- Quotierung der Männerwelt ? Erfahrungen mit Quotierungsversuchen

- Fü Berlin 
■ Hamburg

- Quotierung ohne Frauensolidarität ändert nichts

SIONEN



Hallo Fachschaftier,

das lief auf dem letzten Plenum:

1. zum HRG: folgende Fachschaften machen eine Fachbereichs-VV:
FB 3 im Januar, Mathe + Physik evtl, zusammen im Dezember, Biologen + Geographen 
am 10.12., Bis (Termin steht noch nicht fest), Architekten am 12.12., Maschinen­
bauer am 12.12., Informatiker (in Form eines HRG-Forums) am 10.12.

2. Informationen: - BLiromaterial könnt ihr im AStA-Papierladen kostenlos bekommen.
Ihn müßt euch dort ein Formular holen und vom Finanz-Referenten unterschreiben 
lassen.
- Entwürfe für Anträge an den FBR zu Bafög-Teilerlaß und HRG im F$-Referat erhältlich.

3. Wir brauchen von euch: - Studien- und Prüfungsordnung
- diskutiert in eurer Fachschaft über die Aufgaben des AStA/was ihr vom AStA er- 
wartet/was verkehrt gemacht wurde/wird etc.

4. Berichte aus den Fachschaften: Physik: überlegen sich, ob und wie sie eine VV 
veranstalten sollen.
FB 3: nachen VV im Januar; wollen einen Antrag gegen HRG-Novelle im FBR machen 

(Text bei uns)
Biologie: neue Studienordnung fast fertig. Die Biologen bekamen bisher keine

Gelder für die OE. Sie haben herausgefunden, daß auch der FB die 3000 DM 
nicht beantragt hat. Das Geld gibt es nämlich nur, wenn die OE in der 
Studienordnung steht und von Profs und Studenten gemeinsam gemacht wird. 

Maschinenbau: VV am 12.12.; weisen noch einmal auf ihren AK Nicaragua hin 
Architektur: haben eine tolle BuFaK in Darmstadt gemacht. Haben Kontakt mit AK

HRG in Karlsruhe. Sie haben einige gute HRG-Materialien von der BUFaK 
mitgebracht, die ihr im Asta erhalten könnt. Außerdem stellen sie 
einen Anti-HRG-Novelle-Antrag im FBR (Text auch bei uns)

Bis: haben ihren Antrag gegen den Darlehens-Teilerlaß im FBR durchgekriegt. 
Mechanik/Meteorologie: in der Meteorologie soll es in absehbarer Zeit eine neue 
Studien- und Prüfungsordnung geben. Wahrscheinlich wird es Probleme bei der 
Frist für die Diplomprüfung geben, (bisher wurde Diplomarbeit nicht in die 
Frist hereingenommen; soll jetzt aber) Deshalb nochmal: wir brauchen eure Studien- 
und Prüfungsordnungen!!

FB 18/19: Smarty hat die Idee, man könne einen Solidaritätsflohmarkt für Nicaragua 
machen.

Informatik: Diskutieren demnächst über Forderungen an den AStA



-z-

Bericht Wochenendseminar HRG

Am Samstag fanden 2 AGs statt:
1. Gegenüberstellung altes HRG/neues HRG
Zusätzlich zu den Punkten, die im 2. Rundbrief aufgelistet sind, ist noch 
folgendes zu sagen: - von staatlicher Seite aus sollen in Zukunft nur noch an 
einer Vereinheitlichung der Prüfungsordnungen gearbeitet werden (evtl, in Form 
einer Rahmenprüfungsordnung) und auf Einhaltung der Regelstudienzeit geachtet 
werden. Studieninhalte werden vom Wissenschaftsrat empfohlen; ansonsten sollen 
sie von der Hochschule selber gemacht werden; Ziel: Konkurrenz zwischen den 
Hochschulen um Studenten und Drittmittel
- das HRG ist eine bundesweite Vereinheitlichung von Verschlechterungen, wie 
sie an einzelnen Unis und FB schon bestehen.

Folgende Materialien wurden benutzt: Synopse vom AStA (gerade fertiggeworden) und 
Kommentar des Bundesbildungsministeriums zur Novelle (sehr empfehlenswert)

2. Geschichte des HRG
Ergebnisprotokoll wird noch erarbeitet. Auch hier gab es einige gute Materialien, 
oie ihr bei uns erhalten könnt. Wenn ihr mal in den AStA kommt, können wir auch 
über die Ergebnisse der AG diskutieren.

Sonntag vormittags diskutierten wir über studentische Perspektiven. Es wurde 
schnell klar, daß dieses Thema den Rahmen eines vormittags sprengte.
Die Themen studentische Perspektiven und konservative Bildungspolitik (sehr intere- 
sant, da sich die Konservativen in vielen Punkten gar nicht «inig sind) sollen 
daher in einem Arbeitskreis weitergeführt werden. Näheres dazu erfahrt ihr im AStA.



- Geschichte des HRG
- Perspektiven: z.B. Wissenschaftsladen, Projektstudium, fachübergreifende

Lehre etc. Hinweis auf Projekttag von AStA
- Resolution (wenn möglich von der VV selbst erarbeitet) 
evtl. Unterschri ftenliste

dies ist ein Konzept für eine informative VV. die Bis überlegen sich, ob sie 
das so machen wollen, weil sie davon ausgehen, daß die Leute, die bei ihnen auf 
die VV kommen, bereits informiert sind.
Die Informatiker wollen ein HRG-Forum machen, d.h. sie stellen die wichtigsten 
Punkte kurz dar und diskutieren dann mit den Leuten in Kleingruppen.

b) Mobilisierung von Studenten/Aktionsformen
- Sketch (bei uns erhältlich)
- Wandzeitungen (wir sammeln Texte von Wandzeitungen'* wenn ihr eine macht, gebt 
uns bitte den Text)

- es sind 2 Texte für Flugblätter gemacht worden, auf die ihr nur noch euren 
FS-Kopf kleben müßt.

- man kann in eine Vorlesung gehen und die ersten beiden Reihen für Steilkurse
"einteilen"

- man kann den Weg in eine Vorlesung mit Pappkartons (Stolpersteinen) belegen, 
auf denen "Steilkurs", "Zwischenprüfung" usw. steht.

- Resolutionen, Unterschriftenlisten, Anträge im FBR. Wir sammeln sie für euch 
im AStA. Sie sollen auch an andere Unis und an die Presse gehen.

- Projekttag AStA (mit Demo?)
- Hearing (Podiumsdiskussion) vom AStA



Warum so spät? Nun, am 12.12. haben die Bis eine FBR-Sitzung mit folgenden Themen:
- HRG M  - Frauen-Antrag: ganz kurz um was es geht: - Frauen sollen bei Stellen-

■  besetzungen bevorzugt berücksichtigt werden bis ein Frauenanteil von
■ 50% auf allen Hierarchiestufen erreicht ist.
I - geschlechtsspezifisch ausgewogenen Besetzung in Gremien und Kommissionen
• - FBR soll sich für Kindergarten/Krippe einsetzen 

Dies ist das erste Mal, daß in Darmstadt ein solcher Antrag gestellt wird ( in 
Frankfurt ist derselbe übrigens letztes Jahr durchgegangen). Die Fachschaft BI 
begrüßt deshalb eine möglichst große Öffentlichkeit in ihrer FBR-Sitzung.
Daher verlegen wir das Plenum um eine Woche, um euch die Gelegenheit zu geben, 
diese Sitzung zu besuchen.


